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Job Arbeiten

GeschäftS Karten.

Dr. Wehlau,

Deutscher Arzt,
Handley's Block, Wyoming Avenue.

s?lo Uhr Morgen«. 2?4

I. Briegel,

Bleitveiß, Leinöl, Kitt,
Farbe, Firniß, Pinsel, Schlemmkreide, zc
315 Sprucestraße, Scranton, Pa.
mee voer«ihig, ebenso Alodastine zum Anstrich
für Wände und Decken.

Tutt's
Pillen

Erschlaffte Eingeweide,
Kranke Keber,

Tult'S Manual nützlicher Rezepte srei.
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(jkiirncuburgcr Vich-Pulvcr.)
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OaLV- Vi g o r

Zud-r-i,-t »°n

Dr. I. V. Ayer (ko., Vmvcll, Mass.

20. Jahrgang. Scraitton, Pa., Donnerstag, den 8. Mai 1884.
Vermischte Lokal - Berichte.

Es A. B. Nanb Wolle auf

aude a nlich dem schui ernck.

Man scheint jetzt ernstlich an die
Pflasterung gewisser Straßen zu denken
und erörtert sowohl die Vortheile des
Nicholson und Wyckosf Holzpflasters wie
auch des Asphalt Pflasters. Wenn
man der Wahrheit die Ehre geben will,
so taugt keines der drei in Vorschlag
gebrachten Pflaster viel, wenigstens
nicht auf die Dauer. So lange sie neu

Fäulniß über, trotz aller Präservirme-
thoden, und Asphalt bekommt Nisse.
Entschieden das Beste von allen Pfla-
stern ist das belgische Steinpflaster, wie

Studien gemacht haben. Die Herstell-
ungskosten sind zuerst etwas gröber, als
die der anderen Pflaster, dafür aber ist

, Dienstag Abend, den 20. April.

Scheuer ward am IC. Oktober IBZO in
Harxheim an der Frim (bei Kirchheim,
bolmiden), Nheinbayern, geboren, kam

noch sieben am Leben sind. Scheuer
ging im Jahre 136 L wieder nach

Deutschland und blieb beinahe ein Jahr
dort. In den letzten Jahren hielt er
ein Kosthaus und hinterläßt seine Fa-

eine sehr zahlreiche.
Die in der Vorhalle der St. Mary's

Kirche dahier angebrachte Opferbüchse
wurde Sonntag Nacht gestohlen und
ihres Inhaltes beraubt, der wahrschein-
lich aus einer kleinen Geldsumme be-
stand. Das leere Kistchen fand man

Bauplatzes der Büchse
wurde von Zeit zu Zeit für wohlthätige
Zwecke, Arme u. f. w. verwandt und
der Diebstahl ist daher ein Alt ganz ge-

Das Sanitäts Comite des Stadt.
hat sich noch immer nicht ent»

gende Namen bekannter Bürger dahier
Zeugniß ab: George Arthur. Chas.
Nobinson, Win. Robinson, Wm. O.Connell, Frank Hall, Wm. Hall, Frank
Siegel, Louis Wolf, F. I. Widmayer,
Charles Wagner, Mike Murphy, G.
Coffa, Frau Decker, Frau Fred. Wag-
ner, Frau C. Clark, Frau C. H. Schadt,
Wm. Sissenberger, ChaS. Müller,
Marti» Bold, Albert Zenke, Frau Fred.Weichel, sr., Frau Fred. Weiche!, jr.,
Frau Th. Hoschke, Frank Pohle, John

wenden, indem man die oberste Fläche
zu unterst kehrt. Wir möchten die
Grundbesitzer, welche sich für die Pfla-
sterung uitcressirc», unter diesen^bcson-
Fred. W. Günstig I. I. Post und An-
deren, welche das europäische Festland
schon mehrnials besucht habe», nähere
Erkundigungen einzuziehen, ehe sie sich
auf ein so kostspieliges ?Experiment"
einlassen.

Halsleide» und ei» Vorbeugungsmittel
gegen Bräune, Diphtheritis, etc. Zum
Verkauf I. Widmayer, 526

Frau Laura E. Chase, Gattin desHerausgebers der ?Times", starb Don-nerstag Nacht um 10 Uhr an einem Un»
terleibsgebrechen. Die Berstorbene war
von Harsord, Susquehanna Counly,
und seit IBK2 vcrhcirathet. In gesun-
den Tagen nahm sie aktiven Antheil im
Geschäfte ihres Mannes. Sie stand im

47sten Lebensjahr.
lnspektor Blewitt berichtet für

April 28 Minenunfällc; von diesenwaren 5 tödtlich, 7 gefährlich und I(>

Das Sonntagsblalt von Wil-liamsporl brachte in seiner letzten Num-
mer ein Brustbild von Mayor Beamish,
das sehr ähnlich, aber erbärmlich aus-
geführt war.

Am l. Mai waren es sechs Mon-
ate. seit unser Bricfträgersystem inS

Leben trat, und es möchte »mnche der
Leser interessiren zu wissen, wie groß
die Anzahl der eingebrachten und abge-

war. Es wurden

November NUDecember b2,3>7 88.3N7Januar ?,771»
Mdruar üt,L7 111.Ü5
März «>,!«» tA.illSApril V3,5Vt 1Z1,ä30

Die Sommers-Brodt Libellklage
kam am Donnerstag zu Ende und Char-
lys Brodt wurde von den Geschworenen
Einzelne derselben den Angeklagte» der
Gnade des Gerichtes, Die Vertheidi-
ger haben einen neuen Prozeß bean-
tragt.

der ZX L. k W. Bahn verschiedene

sion ein »euer Zug eingestellt, welcher
Berwick Morgens 5.40 verläßt und von
hier Abends um 7,45 wieder nach Nan<

Seit dem I. Mai ist der Preis der
Milch auf sechs Cents herabgesetzt wor-

Die letzt- Abschlagszah'ung vonsfünf Prozent wurde am Freitag a» die
Creditoren dcr Zweiten National Bank
gemacht. Es bleiben nun noch Jnteref-
f-n ii» Betrage von S l0,00» zu bezahlen
und auch dies- glaubt man aus dcr
Masse herausschlagen zu können.

Trotzdem die hoch - moralische?Truth" den am Samstag Morgen
nahe Abinglo» zwischen Palsy Hoga»
und Hub-rt Johnson stattg-sundenen
Preis-Faustkampf zu verdamme» scheint

zeß für Brodt vcrwcigcrt und ihn zuKÄS
Strafe und Kosten verurtheilt. Dr.
Gibfon'S Urtheil laulct auf Slö Strafeund Kosten und sechs Monate Gcsäng-
nißhast.

Di- Verwaltung dcr D. L.k W.
Bahn hat d-m rciscnden Publikum in-soscrn ein Zugeständnis! g-macht, daß
si- jetzt den r-gclmäßig-n Milt-rnachts»zug auch Sonntags fahre» läßt. Die
Bahnb-amt-n erklären die Aenderung
als eine Nothwendigkeit, trotzdem sie im
Allgemeine» gegen das Sonntagsfahren

Gustav Kriegelstcin baut an der
Wyoming Avenue, zwischen Vinc und
Olive Straßc», -in dreistöckiges Back-
steinhaus.

Der Rege» am Sonntag war eine
wahre Goltcsgab- »nd that dcr Vegeta-
tion un-ndlich wohl. Auch diente er
dazu, di- Waldbrände zu dämpfen.

Die Vorstellungen des Forepaugh
Circus waren im Allgemeinen gut, aber
nicht üb-r dcr Mittelmäßigkeit. Das
den Vorstellungen folgende Conzert istdie abgcschmaklcst» Produktion, welche
man sich denken kann. Als ein ganz
gemeiner Unfug, de» kein anständiger
Cirkusbesitzer dulde» sollte, müssen di-
Peanut- und Lemonadevcrkäuscr be-
zeichnet werden, di- während dcr Vor-stellung aus den Zuschaucrsitzcn herum-
laufen und ihre Waare überlaut anprei-
sen, und dabei roh, srcch und aufdring-
lich find. Forcpaugh's weißer Ele-phant ist ohne Zweifel eben so echt, wi-
der von Barniim, denn es ist schwer zu
grvßic Hunibugger ist. Im U-brige»

wenn er ein- mchr g-r-gelle Geschäfts-
führung einführte und seine Bande An-

bränd- in dcr vcrslossci/cn Woche großen
Schad-n angerichtet, sowohl am Holz-bestande wie auch durch Zerstörung von
Gebäulichkeiten. Die Dampssäge»
Mühle von I. M. Nhoads zu Maple
Lake wurde am Freitag zerstört, ebenso
eine Masse ausgeschichl-t-S Brennholz.
Zwischen Moscow und Spring Brook

Das neue zweistöckige Backsteinge-
bäudc von John Genler, an Linden
Straße, ist jetzt vollendet und recht
hübsch.

Die Neading Eisenbahn Companie
macht noch immer Neränderungcn im
Bahnpersonale an der New Jersey

hat sie allen Ange-

Es heißt, daß dieses Jahr am
Forest Haus kciiie Vcrändciungc» ge-

Hotel vollständig umgebaut werden.
? Die osfcntlichc» Schulen werden

kanz geschlossen, eine Woche früher als
letztes Jahr.

Mayor B-amifh erließ am Sain-

Heinrich Lange wurde am Montag
Abend von feiner Frau mit einem 15-
psündigen Töchterlein beschenkt.

Daß der Cirkus auch unangenehme
Gäste hierher bringt, haben am letzten
Samstag mehrere hiesige Familien er-
fahren. Am genannten Tage ging
Frau Henry Sames, welche 1005 Cedar
Avenue eine» kleinen Store hält, nach
der Stadt, um ihren Waarenlicferanten
zu bezahle» und sah sich bei der Gelegen-
heit auch die CireuSparade ein wenig an.
In dem Gedränge gelang es Einem von
der Langsingerzunft, ihrdas Taschenbuchmit einer ansehnlichen Summe (etwa
K36) der Tasche zu entwenden.

Julius Dreßler, welcher gemein-
schaftlich mit einem Herrn Kiehne beim
Schulhaus No. L ein Haus bewohnt,
ging am Samstag mil seiner Frau und
Frau Kichne ebenfalls nach der Stadt,
ui» die Cirkusparade anzusehen; ihre
Abwesenheit benutzte irgendein Schurke,
welcher wußte, daß Dreßler sich ein
paar hundert Dollars erspart halte,
drang in das Haus, erbrach die Schlös-ser mehrerer Schränke und durchsuchte
in der Wohnung von Dreßel Alles bis
zum äußersten Winkel, jedoch ohne Er-
folg, denn derselbe Halle sein Geld zu
wohl verwahrt. In der Wohnung von
Kiehne fand der Dieb etwas Geld, wel-
ches er mitnahm, eine Uhr hingegen ließer an der Wand hängen.

Diebe drangen in der Nacht von
Montag auf Dienstag in das Haus des
Hrn. Jakob Schimpfs, leerten die Kassc
des Schanktisches, in welcher sich etwa
zehn Dollars befanden, und drangen
dann auch in das Schlafzimmer, wo sie
eine dem jüngeren Jakob Schimpff ge.
hörende goldene Uyraus dessen Westen-
tasche stahlen. Weitere Einzelnheiten
fehlen uns, doch scheint man von den
Dieben keine Spur zu haben.

i Gebr. Sutto's Kleider-Magazin.

»User Seschüstsplah ist
2<» Laeka Wanna Avenue,

nur drei Häuser von der 1. Rationalbank, 45

Gebrüder Tutto.

Wechsel, Passage, Feuer - Lebens Vers. Geschäft
von x/x/ü».

Etablirt ISSN. StZ Lackalvanna Avenue, Seranton, Pa.

Geschasts-Anzeiger der Südseite.
Peter Neu, Henry Kunz und John

Dambacher veranstalteten auf Sonntag

Neu legte 3,10», '«unz
"

und
Danibacher 2,000 Uards zurück.

Aianch

Charles Br-yer, von der IS. Ward,
eingedenk der Wort- der heiligen Schrist,
daß -S nicht gut sei, wenn der Mcnschallein, h-rt sich zu seiner Zukünftigen
Acnnchen Bürger, Tochter von Wittwe

unser Reporter erfahren, soll di- Hoch-
zeit in den ersten Wochen stattfinden.
Wir wünschen im Voraus der Anna und
dem Karl viel Glück zum Bunde.

IM» Frau Mary Krämer ist von
New Kork zurückgekehrt und hat einen
Vorrath von Putzwaarcn mitgebracht,
bei dessen Anblick jeder Evastochter
daS Hcrz lacht. Die neuesten Hut-
mustcr sür Frauen, Mädchen und Kin-

Bänder, Blumen, Federn und alle

geändert und alle
schlagenden Arbeiten zur Zufriedenheit

Eif-r daraus los, denn er hat sür
-in Familicnglied inchr zu sorge»,?ein
Mädchen, das der Storch am Freitag
brachte.

Die Frau von Charles Kästner liegt
gefährlich an der hitzigen Bruslscll-Ent-
zündung darnieder und hat infolge der
Krankheit eine Frühgeburt erlitten.

Auch John Emerich huldigt dem Fort-
schritt« und labt seinen beiden Häusern
einen neuen Anstrich geben, welches An-
streicher Hubert von Hydc Park besorgt.

»gz. Herr Peter Drum, der wohlbe-
kannte Eishändler, hat einen brilliante»Eiswagen nebst elegantem Gespann sichals Präsent skr ersten Mai zugelegt.
Sowohl durch seine Stärke wie durch
sein- Eleganz zciqnct sich der Wagen
aus und giebt der Firma Gebrüder
Gilhool eine vorzügliche Recommcnda-
tio». Nur eines ist unzusrieden,
Peters Pocketbook.

Das war in der That eine stolze und
grobartige Carriagcsahrt, welche PH. G.
am vorletzten Sonntag von Abrabam
Weiche! bis zum Phillip Weichel machte.
Aber seine Freunde wundern sich noch
nnmcr, warum er eigentlich zu Fuß

Im Schuhstorc der Gebr. Fisch

' Lötvenstein <K Eber,
r 8 <> s Vedar Avenue.

neben dem Ninggold Haus,

! Groeeries Z S^ezereien
Christian Dunkel

hat No. 736 Beachstraße eine

Deutsche Wirthschaft
Fritz Wuanb,

Schmiedgeschäft,
Pillsto» Avenue,

zwischen Alder und Willow Straßen.

Conrad Opper,

Grömitz u. Provisionen,
Holz- und TvpfMiiltn.

313 C edar Str., S era nton, P a.

deutfcherMetzger,

Chas. Sch-uch'S Slicscl- und
Schuhgcschäst ist mit den b-stcn Waa-

ren reichlich verschcn und die Preise

Seit das Gereicht aus der Wash»

einem Ba) z ge überfahren und gclrd-

Die Vermcsser sind gegenwärtig
mit Auslegung des Grundstückes be-
schäftigt, auf dem das County Gefäng-
niß errichtet wird.

Am Sonntag vor Tagesanbruch
erwachte die Frau des Müllers Calvin
Seybolt, 306 Franklin Avenue wohn-
hast, und sah einen fremden Man» den
Kopf zum Schlafzimmer hcrcinslccken.
Sie weckte ihren Mann und als dieser

einen Revolver entgegen mit dem Be-
fehl, sich nicht zu rühren. Als Seybolt
»ach einer Weile ausstand, war der

im zweiten Stockwerke eingedrungen und
auch auf dem gleichen Wege verschwun-
den, ohne Beute zu erlangen oder eine

»M. Im Stör- von Michael Mill-r,
C-dar Avenue und Hickory Straß-, ist
imm-r zu haben das berühmte N-warkLager bcim Dutzcnd Flaschen, sowie die
größte Auswahl von Groccries und
Provisionen allcr Art: auch hält er die
b-stcn ZUitschcn und Pferde zu vermie-

selbst! /'" überz-iigt

lV' äßch - n »ach j-dcm

IS- Jakob Geiger, jr., 504 Cedar
Avenue. Großer Vorrat!) von Pfei-
fen, Cigarrenfpitz-n, Etuis, Tabaks-
beutel, Tabak. Beste Cigarren eigener
Fabrikation -»ipfi-hlt er allen Rauchern.

Das M. Robinson'sche Bier in
Flaschen, einzeln und beim Dutzend, ist
von jetzt ab regelmäßig durch Hrn.
Jakob Schimpft, Ecke Ccdar Ave. und
Hickory Straße, zu beziehen. Bestel-
lungen werde» prompt ausgeführt. 13

Brod- undKuchenbäckerei
John Scheuer,

nahe Schadt's Eishaus. 11. Ward.
Store: Ecke Cedar u. Willow Straße.

Hyde Parker Notizen
Die Chcstnut Straße Baptisteir-

kirche osserirt ihr Grundstück für 83000,da sie irgendwo an Main Avenue .u
bauen beabsichtigt.

i ?Die frühere Ansley Hobelmülsie>an Meridian Straße ist von Zersaß ü
Washburn angekauft und mit neuer
Maschinerie versehen worden. Sie
wird Mitte ds. Mts. wieder in Betliebgesetzt.

Vergebt nicht, daß John Wagner
heute (Donnerstag) fein neues Lokal
»nt einem Lunche eröffnet und dabei ei-
nen vorzüglichen Bock verzapft. Er
ladet freundlichst zu zahlreichen Besuche

August Krämer von Hyde
Park starb am Donnerstag Abend, nach-dem sie ihr Abendessen eingenommen
hatte. Es heißt, sie sei einem Schlag-
flusse erlcg'n.

Frau Krämer, welche von ihren Nach-
barn sehr geschätzt wurde, war in Wit-
tenberg geboren und stand im 55slenLebensjahre. Das Begräbniß fand am
Montag statt.

Der in der Mount Pleasant Zeche
beschäftigte Samuel Leach wollte am
Freitag auf einem Frachtzuge nach
Pittsion fahren, siel von einem Karren
auf das Geleise und wurde überfahren.Man brachte den Schwerverletzten nachdem Hospital, wo er Abends um U Uhr
starb.

Frau George Starkey von hierhat Portraits in Lebensgröße von Ma.yor Beamifh und dessen Gattin ange-
fertigt, die ven Originalen sehr ähnlich

Hyde Park hat die ?Ehre", diePreislämpfer Hogan und Johnson zu
seinen Bewohnern zu zählen.

Am Donnerstag Abend explodirle
in der Wohnung von John Morgan,
an Hyde Park Avenue, eine Lampe,
wodurch ein Feuer entstand, das mit
Hülse der Nachbarn ohne großen Scha-
den gelöscht wurde.

?Am folgenden Tage war die
Scheuer von Stadtrath Scanlon in
großer Gefahr, niederzubrennen. Ir-
gend Jemand Halle einen Eimer heißer

Kohlen nahe dem Düngerhaufen ausge-
leert und das trockene Stroh desselbengerielh in Vrand; die Flammen konnten
erst nach harter Arbeit mit Hülse eines
WasserstroineS gelöscht werden.

Der Hyde Park Männerchor ist
nach McGarrah's Halle übergesiedelt,
wo er sich Mimlich besser einrichten
kann.

Sonntag Nacht g«gcn Iv Uhr
würd« der nahe d-m Brisbin Schacht
wohnende John O. Thomas auf dein
Bahngeleifc bei dem Tripp Slope mit
abgefahren-,» Beine gefunden. Man
brachte de« durch Blutverlust vollstän-
dig Erschöpften nach seiner Wohnung,
wo Aerzte die gebräuchlich-» Stärk-ungsmittel anwandten. Am folgenden
Morgen hatte sich der Mann so weit
erholt, daß man eine Amputation des
zerquetschten Gliedes vornehmen konn-
te, doch starb Thomas, ehe er aus sei-
»er Betäubung erwachte. Zuerst nahm
mair'an, daß di-Verletzung von Tho-mas Folge eines Unfalles gewesen; es
scheint jedoch, daß der Verunglückte
währ-nd «in-s lichte» Momentes zu
verstehen gab, daß er übersallc» und
betäubt und dann auf das Bah»gclcise
gelegt wurde. Der Coroner wird die
Sache näher untersuchen. Thomaswar 3Z Ä<chee alt hinterläßt -ine

Bretzelbäcker A. Haas »nd Fraureisten vorletzten Samstag nach Phila-delphia, um dem Begräbnisse einer
Schwägerin beizuwohnen.

Frau Oetzel von Philadelphia,
eine Schwester von Adam, Andreas und
Simon Schön, kam am Samstag zuni

Besuch hierher, um Abschied zu »ehmc»,
ehe sie und ihr Mann (am nächstenDienstag! eine Reise nach Deutschland

Am Montag starb auf Park Hill»ranz Hermann, ein Schwager von M.Natter, im Alter von S 3 Jahren. Der
Berstorbene war in Reichcnbach, in der
bayerischen Pfalz, geboren und kamIU«S nach Amerika. Er hinterläßtFrau und drei Kinder. Herrmann's
Ueberreste wurden am Mittwoch Vor-mittag im deutschen katholischen Kirch-
hofe beigesetzt.

William und Lena Dcckelnick,
111-t Bromley Avenue wohnhaft, ver-

loren am Montag ihre Kjährige TochterMaggie. Das Begräbnib findet amDonnerstag Nachmittag 2 Uhr statt.
Garderobe-Artikel jeder Art in

immenser Auswahl, in Brown s Bee
Hive.

Dr. I. B. Ammnnn,

licutschcr Arzt u. Geburlöhelfrr.
Office- Im Hau'- dc« Herrn Michael

Gustav Krämer,
Schl-Htcr und Wurslgcschüst,

PittSto» Avenue.

dcparlements organisirte sich vorige
Woche durch die Wahl von E. Zizel-mann zum Sekretär und Thomas O'-

Johnny, Sohn von Bäcker John
tras Samstag Nacht von Mis,

Vergeßt nicht, daß nach dem IS.
Mai auf die unbezahlt-» LizcnSsteuer»
Kosten geschlagen werden.

Vize Präs., John Kourick.
Schatzmeister, ChaS. Moltcr.
S clrctiir, S.

suspendirt wurde'l und ausgc>>omm-n
2 ; die jetzige Mitgliederzahl ist IBS.
Die Einnahmen betrugen k!V7.K7, die
Ausgaben ZV4I.W; Kasscnbestand
K553.K7.

Ein fröhlicheres Gesicht hat wobl nochNiemand gesehen, wie csder Milchbut-der Elften Atzten Sonntag

an Negcnwasser befürchtete er einen

fiirchtungnun glücklich beseitigt ist.

Die Excursion der Sonntagsschule
der deutschen Presbyterianer Gemeinde
nach Mountain Park ist auf Samstag,
den 14. Juni, festgesetzt. Tickets sür
die Hin- und Herfahrt SI.VV, Kindcr
die Hälfte.

Stadtrath Vaughan, von der Neun-
zehnten, verlor am Donnerstag Abend
ein Zjähriges Töchtcrlein durch den
Tod.

IS" Peil Hellriegel ernteten fast
eben so viel Nuhm bei der Bockbier-Pa-

rade der M. Robinson Brauerei, wie die
letztgenannte Firma selbst. Sie liefer-
ten zu derselben zwei vollständig neue
Wagen, denen an Tragfähigkeit und
prallischer Bauart keine anderen der

liche Wagen hatten sie reparirt und den
erstgenannte» fast gleich gemacht. Die
genannten Wagenbauer haben dieses
Jahr schon elf neue Wagen bester Kon-
struktion fertig gemacht und Dutzendereparirt. Sie garantiren Eleganz,
Dauerhaftigkeit und Zufriedenheit im
Preise.

L. D. Powers, Apotheker,

Ehas. Hampel,

(Aoeeries,Provisionen,
etc., etc.,

Philip Robinson s
Bierbrauerei,

Louis Schmidt,

Metzger K» Wurstmacher,
Cedar Straße, 11. Ward.

in' 'a-'^^e
Jakob Schimpfs, jr.,

Salon und Restaurant,
Ecke Cedar Ave. <d Hickory Str.

Flaschenbier. «cschäft.
Wir Iverdrn uns du,» vorzügliche

.
Sigarren und

n,le Bedienung uns das Zutraue» aller

* Die sogenannte Morrison TarifBill wurde am Dienstag vom Repräsen-

Gelberes

Gegen 4 Uhr am Freitag Nach-mittag brannten mehrere der nahe Jcr-myn gelegenen Gebäude der Moosie
Pulver Companie nieder. Infolge der
dort herrschenden Waldfeuer hatte man
schon einige Tage eine solch- Eatastro-phe befürchtet und eine Masse Arbeiterangestellt, um den Flammen entgegen-
zuarbeiten ; aber der Sturmwind am
genannten Nachmittag machte alle Vor-
sichtsmaßregeln zu Schanden und vier
der Gebäude wurden von den Flammen
erreicht und zerstört, einen Verlust von
etwa 830,0V0 verursachend. Leiderverlor dabei auch ein Mann Namens
Miller sein Leben, der elendiglich »er-
brannte. Die eisernen Magazine, wo
mehre Tausend Fäßchen Pulver aufbe-
wahrt wurden, und einige andere Ge<
bäude blieben unversehrt. Die genann,
ten Pulverwerke wurden bereits in 1U72vollständig zerstört und der Verlust wa>
damals 575,000.

Central Park H>otel.

Fritz Zang.

- Häsoler.

Schlüchterei und Wurstgeschüst,
llk e.

wird nach deutscher

Fritz Müller, das Opfer desBrandunglücks von Jenny», wurde am
Sonntag in Archbald begraben. DerGrund, warum Müller von allen Arbei-
tern allein sein Leben verlor, ist, weil er
Kleider anhalte, die voller Pulverstaubwaren, während die Anderen beinahevollständig nackt arbeiteten.

In Olyphant zerstörte am vorlctz.ten Dienstag ein Feuer die Wohnung
von Dr. Floyd, nebst dem vollständigen
Inhalt. Nicht versichert.

? . Robinfoi, Flaschenbier
Uefm

allen Iheilen der «tadt abge-

Dickson City will in zwei Wahl-distrikte eingetheilt sein und hat ein da.
hin lautende« Gesuch beim Gericht ge.

Scranton Wochenblatt.
Nummer I».

I.M.MÄ.M.D
Teutscher Aijt,

?IS Sprnce Strafte

<55. ZS. Fritz,

Robcs und Teppichen

Daniel Kvch'S
Wein-und Liquorgeschaft,

Henry Älat te r,

Feinen Cigarren

Eine feine Restanration
Gloßci, schieß - Gallcrie,

und Kegel-Vahn.

Möbe!- Handlung
Henry Schellkase.

aukrhaslcsicn ??!öde>n umf>ißl, wir
Dureaus, SophaS und Lounges,

Bettstellen, Springs, Matratzen,
Tische »ud Stühle jeder Art,

Spiegel. Waschstände, n»
Wiegen, S

lies t au^Non,
Au » e r I> zu a»en Arten zubereitet lmmer

Koo. .Vinback.

L.

Robinson
sBierbrauerei,Serantott,

Pa.
Feste Preise! Feste Preise!

T. 0). Kerr,

E5 »K p HS 5 5 N

Bigcloni, Lowcll und H-irtsord Body
Brüssels,

Lackinvntiiia Avenue,

Wäsche - Wachs.

s <sentS der Knchen.

Wur-Aarz-r.
Gespr»iii,clie Hufe, Verstauch»»,

gc», Sciimiiiilic» »»d
Wunde»

America» L»dricati»g Oil Co.
Cleveland, Ohio

,t>»

?i-iii??

Weichel's Hotel.
Ecke Wyoming Avenue und Centre Str.,

Seranton Pa.

Restaurant » In karte.

zu i-der ToneSz.i.. Mitwg».
Äc« ' tomfoe.

62 >b'W e ichel, jr.

l »SS Latkawauna Avenue,
P. Ziegler, Eigenlhümer.

Reisende finden hier vorzügliche Kostund gutes Logis zu mäßigen Preisen.
' Austernzu jeder Tageszeit.

Privatzimmer für Damen und Fami.lien »n zweiten Stockwerke.

Di- feinsten Weine, Champagner

Wasser- und Gas-S-inrichler,
314 Penn Avenue, Seranton.

All-Austrägt püntNich ausgeführt, it

Andreas C'bert s

Salon,
No. 12 South Main Straße.

M u si ka l i (?asi?o

mcme Mrlbschäft z? besuchin, wo sie zu i-der-je» die besten Weine, Vi-r- und sin-den werden, so wie auch die t!u»ch-oni! undinnres irder Zeit» I»

Neueste Mode«
Hüte», Kappen und sonstigen

AuSstattuxgö - Gegenständen
für

Erwachsene und Kinder.
Arbeits-Kleidcr, Untcrkleider, >c.

Ebenso alle Sorte» Wollen- und Baum-

Charles D. Ncuffcr,
1l SI3 Lackawanna Avenue.

denke's tjotel.
339 Penn Avenue, Peter Creter'S

alter Stand.

Mi, Eingang an der«eileiilhuie. Es ladet frenndlichfl ein' «Iber, Se»,e.

Scraiito» Spar-Ba?»,

Tr«lst-Co ,n p « gn ie,
nimmt Gelder an für Sparzive-ke und labilZnicreilen dafu. am ersten Zage des lanuarnnd des Juli l-res Tie Bank nimm,
ferner Bonrs oder versigelte «eldpackete .umAufbewahren an, und derechnet dem Eiaentbü-mcr nne »eine Rente. Nach einem Vesedlder vertch eden Sourten von lackawanna Sounli,
!ll Ä/ Lank als Depositor,'»», aller an das
Gericht zn zahlenden Gelder gemacht. Reaie.rungspapiere werten ge- und verkauft.

« Präsident.

Gust.,^

W 5 /s SZtNt ,

Fliedricl, Scl,radcr,

Mineral - Wasser
E. Robinsou's Bier

Hauol"«g?nt"de's
Shelioligan Wassers.
Pic Nies, Bälle und Gesellschaft-» werdenn», ii?e>schunge» obiger Sotren verseben Be-fteliungen werden von Wirthen und iiamiliiaerbeten und prompt ausgeführt.

Feuer-Versicherung.
""t""'wd » 7."»Wi!>

H'.rtford....
tN n V"" !

und andere ausgezeichnete Compagnien.
Smith und Fullcr, ««eutenR. Lmilh. C. P. giiller.

Jakob Kciper.

Groeeries, Prodisioneu,

Penn Avenue.

Alls in mein Fach einschlagenden Waaren«erden verrath,,, grdaltcn, von brster Qualität
und zu Niedrigste» Preisen! hesonders empseble
ich meine große Auswahl von Thee und K.if-

s Dr. M. D. Smith,
Zahn HM Arzt,
über HM.«' Ofen Depo,, Hyde

sich in>» ich»i«,i>osen «»»ziehen vonmen. reiiii.,, 3äl,lic nui. sülli Kjelden Mi,S>lber oder Gold. neue tt,t»sse ~»d

-i?°en/rbei!c» -inschiag.

Eonrad Schröder,
VlilinWer und Coiitmkkor,
lbernimmt Reubauten von Backsteinen und
ywlz und stellt Reparaturen in kürzester Kr,st

(Hertttattil»


